
BETRIEBLICHER EXPLOSIONSSCHUTZ
Anforderungen an die Qualifikation von 
zur Prüfung befähigten Personen im 
Explosionsschutz
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Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen

Prüfungen des Explosionsschutzes sind in den TRBS‘en, der BetrSichV und dem ÜAnlG
geregelt:

• TRBS 1201 „Prüfungen und Kontrollen von Arbeitsmitteln und 
überwachungsbedürftigen Anlagen“

• TRBS 1201 Teil 1 „Prüfung von Anlagen in explosionsgefährdeten Bereichen“ für Anlagen 
und Arbeitsplätze durch bef. Personen oder ZÜS prüfbar

• BetrSichV Anhang 2 Abschnitt 3 „Explosionsgefährdungen“ 

• ÜAnlG: Gibt die maximale Frist von einem Jahr zur Mangelbeseitigung vor
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Allgemeine Anmerkungen zur Prüfung (ohne §18)



Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen

Prüfung nach BetrSichV Anh. 2 Absch. 3 Nr. 4.1: Prüfung vor Inbetriebnahme

Anlagen in explosionsgefährdeten Bereichen sind vor der erstmaligen Inbetriebnahme und 
vor der Wiederinbetriebnahme nach prüfpflichtigen Änderungen zu prüfen. Das 
Explosionsschutzkonzept und die Zoneneinteilung sind zu berücksichtigen. Bei der Prüfung 
ist festzustellen, ob 

• die für die Prüfung benötigten technischen Unterlagen vollständig vorhanden sind und ihr 
Inhalt plausibel ist, 

• die Anlage entsprechend dieser Verordnung errichtet wurde und in einem sicheren 
Zustand ist,

• die festgelegten technischen Maßnahmen geeignet und funktionsfähig und die 
festgelegten organisatorischen Maßnahmen geeignet sind
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Prüfungsarten



Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen

Prüfung nach BetrSichV Anh. 2 Absch. 3 Nr. 5.1: Wiederkehrende Anlagenprüfung

Anlagen sind mindestens alle 6 Jahre zu prüfen. Dabei ist das Explosionsschutzdokument 
und die Zoneneinteilung zu berücksichtigen. Bei der Prüfung ist festzustellen, ob 

• die für die Prüfung benötigten technischen Unterlagen vollständig vorhanden sind und 
ihr Inhalt plausibel ist, 

• die Prüfungen nach den Nummern 5.2 und 5.3 durchgeführt und die dabei 
festgestellten Mängel behoben wurden, oder ob das Instandhaltungskonzept nach 
Nummer 5.4 geeignet ist und angewendet wird, 

• sich die Anlage in einem dieser Verordnung entsprechenden Zustand befindet und 
sicher verwendet werden kann und 

• die festgelegten technischen Maßnahmen geeignet und funktionsfähig und die 
festgelegten organisatorischen Maßnahmen geeignet sind.
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Prüfungsarten



Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen

Prüfung nach BetrSichV Anh. 2 Absch. 3 Nr. 5.2: 

Geräte, Schutzsysteme, Sicherheits-, Kontroll- und Regelvorrichtungen im Sinne der 
Richtlinie 2014/34/ EU mit ihren Verbindungseinrichtungen sind, unter Berücksichtigung 
von Wechselwirkungen mit anderen Anlagenteilen, wiederkehrend mindestens alle drei 
Jahre zu prüfen. 

Prüfung nach BetrSichV Anh. 2 Absch. 3 Nr. 5.3: 

Lüftungsanlagen, Gaswarneinrichtungen und Inertisierungseinrichtungen sind, unter 
Berücksichtigung von Wechselwirkungen mit anderen Anlagenteilen, wiederkehrend 
jährlich zu prüfen. 

Die Prüfung nach 5.2 und 5.3 können von einer zur Prüfung befähigten Person nach 
Nummer 3.1 durchgeführt werden.
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Prüfungsarten



Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen

Instandhaltungskonzept nach BetrSichV Anh. 2 Absch. 3 Nr. 5.4: 

Auf die wiederkehrenden Prüfungen nach den Nummern 5.2 und 5.3 kann verzichtet
werden, wenn der Arbeitgeber im Rahmen der Dokumentation der 
Gefährdungsbeurteilung ein Instandhaltungskonzept festgelegt hat, das gleichwertig
sicherstellt, dass ein sicherer Zustand der Anlagen aufrechterhalten wird und die 
Explosionssicherheit dauerhaft gewährleistet ist. Die Eignung des Instandhaltungskonzepts 
ist im Rahmen der Prüfung nach Nummer 4.1 (Prüfung vor Inbetriebnahme) zu bewerten, 
auch wenn die Anlage schon betrieben wird!

Die im Rahmen des Instandhaltungskonzepts durchgeführten Arbeiten und Maßnahmen 
an der Anlage sind zu dokumentieren und der Behörde auf Verlangen darzulegen. 
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Prüfungsarten



Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen
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Prüfungsarten

PvI nach 
4.1

Wiederk. 
nach 5.1 

(+5.2
+5.3)

5.3 5.3 5.3 5.3 5.3

5.2

• Geräte
• Schutzsysteme
• Mess-, Steuer- und 

Regeleinrichtungen

• Lüftungs-
• Gaswarn-
• Inertisierungs-

anlagen

Vor 
Inbetriebnahme

1 Jahr 3 Jahre 6 Jahre

Begleitendes Instandhaltungskonzept nach Nr. 5.4

Einholen der Prüfaussagen des Konzepts  im Rahmen der nächsten 5.1er Prüfung



Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen

• Prüfergebnisse müssen immer schriftlich aufgezeichnet werden. Die Aufbewahrung darf auch 
elektronisch erfolgen

• Aufbewahrungsdauer: Lebensdauer der Anlage

• Prüfabweichungen sind in Ihrer Gefährlichkeit zu gewichten:

− Datum bis zur Beseitigung festlegen

− Empfehlung zum Weiterbetrieb der Anlage abgeben

• Prüfgrundlagen und verwendete Dokumente entweder listen und/oder aufbewahren
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Prüfungsdurchführung



Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen

• Eine 100% Prüfung wird nicht gefordert. 

• Der Prüfumfang für Erstprüfungen sollte deutlich über dem Umfang einer 
Wiederholungsprüfung liegen (Ordnungsprüfung, Nahprüfung und Detailprüfung 
gewichten) 

• Bei Mängeln erfolgt immer eine Prüfausweitungen

• Wichtig: Prüfaufzeichnungen sind so auszustellen, dass der Umfang der Prüfung 
deutlich wird, aber nicht jede Lampe einzeln listen.
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Prüfungsdurchführung



Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen

• Regelungstechnische Schutzmaßnahmen ebenfalls prüfen (Inertisierungen, 
Druckabschaltungen, Temperaturabschaltungen, Überfüllsicherungen usw.). 

• Siehe auch TRGS 725 und TRBS 1115 „Sicherheitsrelevante Mess-, Steuer- und 
Regeleinrichtungen“

• Dieser Teil der Prüfung setzt sich zusammen aus der Bewertung von:

− Betriebskonzept des Betreibers

− Ex-Schutzmaßnahmen ohne Ex-Einrichtungen

− Ex-Einrichtungen nach TRGS 725
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TRGS 725



Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen

Betriebskonzept

Zum Betriebskonzept zählen alle Einrichtungen sowie Prozess- und Betriebsbedingungen, die für 
den bestimmungsgemäßen Betrieb der Anlage einschließlich prozessnotwendiger Zustände, z. B. 
An- oder Abfahren, oder die ordnungsgemäße Durchführung einer Tätigkeit erforderlich sind.

Ex-Einrichtungen 

Sicherheitsrelevante MSR-Einrichtungen im Sinne der Explosionssicherheit. Sie dienen zur 
Erreichung der Explosionssicherheit im Zusammenhang mit: 

1. Reduzierung der Eintrittswahrscheinlichkeit oder der Dauer des Vorhandenseins gefährlicher 
explosionsfähiger Gemische

2. Reduzierung der Wahrscheinlichkeit für das Wirksamwerden von Zündquellen

3. Verringerung der Auswirkungen einer Explosion auf ein unbedenkliches Maß. z. B. 
Temperaturmessung an einer Rückzündsicherung (Vermeidung von Dauerbrand) mit 
Unterbrechung der Abgaszufuhr 
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TRGS 725



Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen
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TRGS 725



Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen

• Maßnahmen nach TRGS 725 werden in die K-Stufen 1 – 3 unterteilt
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TRGS 725



Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen

15

TRGS 725

• K-Maßnahmen können nach verschiedenen Normen eingestuft werden



PRÜFKONZEPTE
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Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen

Konzept 1. Regelmäßige Prüfung durch befähigte Personen nach Ablauf der Prüffrist und 
Erstprüfung nach Prüfpflichtigen Änderungen BetrSichV 4.1 und 5.1-5.3

Schriftliche Benennung der/des Prüfers (ggf. über schriftliche Beauftragung externer 
Firmen)

• Der/Die Prüfer/in für Erstprüfung muss eine besondere Befähigung zur Prüfung der 
Gefährdungsbeurteilung, der Stoffeinstufungen und der Zoneneinteilung besitzen

• Ordnungsprüfung mit Festlegung des Umfanges der Detail/- Nahprüfung

• Prüfung der Gefährdungsbeurteilung

• Prüfung des Explosionsschutzdokuments

• Prüfung der Unterlagen zu verwendeten Geräten entsprechend RL 94/9 EG / 2014/34 EU
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Prüfkonzepte



Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen

Konzept 1. Regelmäßige Prüfung durch befähigte Personen nach Ablauf der Prüffrist und 
Erstprüfung nach Prüfpflichtigen Änderungen BetrSichV 4.1 und 5.1-5.3

Sichtprüfung der Anlage 100%

• Überprüfung des allgemeinen Zustands der Anlage ohne Nutzung von Werkzeug

• Prüfung der Dichtheit der Anlage, Beschilderung, Anforderung nach Anhang 1 der 
GefStoffV (insbesondere für neue Arbeitsplätze)

• Ergänzende Festlegung des Prüfumfanges der Detail- und Nahprüfung

Detail und Nahprüfung 

• Prüfen von Geräten durch öffnen des/der Geräte und Verwendung von Messgeräten 
entsprechend des Prüfergebnisses der Ordnungs- und Sichtprüfung
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Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen
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Prüfkonzepte

Beispiel für eine Prüfaufzeichnung



Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen

Konzept 2: Ständige Überwachung der Anlagen durch Instandhaltungskonzept mit 
nachweisbaren Prüfergebnissen

• Prüfung nach prüfpflichtigen Änderungen / Neuanlagen nach Nr. 4.1 BetrSichV durch 
besonders befähigte Person (BetrSichV 3.3) insbesondere des 
Instandhaltungskonzeptes.

• Wiederkehrende Prüfung alle 6 Jahre durch bes. befähigte Person (BetrSichV 5.1) 

• Bekannt aus ehem. ElexV als Alternative zur dreijährigen Prüfung durch 
anlagenverantwortliche Elektroingenieure

• Fachliche Anforderung sehr hoch, da Prüfungen schwer nachweisbar

• Prüftätigkeit aufzeichnen und Prüfabweichungen und Prüfumfänge festlegen

• Verwendung von normierten Checklisten 

• Regelmäßige Tätigkeit in der Anlage erforderlich

• Prüfkonzept schriftlich festlegen (Verfahrensanweisungen, Arbeitsanweisungen)

• Installationsbescheinigung für elektrische und mechanische Geräte von bef. Personen 
ausfüllen lassen
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Prüfkonzepte



Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen

Konzept 2: Ständige Überwachung der Anlagen durch Instandhaltungskonzept mit 
nachweisbaren Prüfergebnissen (Beispiel)

Dokumentation und Ablage der Prüfergebnisse im GS-Service
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Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen

Konzept 2: Ständige Überwachung der Anlagen durch Instandhaltungskonzept mit 
nachweisbaren Prüfergebnissen

Nutzung verschiedener Befähigungsgrade und Ausbildungen

• Stufe A: Handwerker oder Meister für Detailprüfungen und Ausschnittsprüfungen
Auch Fachfirmen zur Prüfung bestimmter Prüfobjekte (z. B. Gaswarnanlagen, 
Wärmeübertragungsanlagen, Druckgeräte)

• Stufe B: Meister oder Techniker für verschiedene Ausschnittsprüfungen als 
befähigte Personen nach BetrSichV 3.1

• Stufe C: Ingenieur mit besonderen Kenntnissen im Explosionsschutz entsprechend Nr. 
3.3 BetrSichV für Ordnungsprüfung, Sichtprüfung und Organisationsprüfung
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Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen

Konzept 2: Ständige Überwachung der Anlagen durch Instandhaltungskonzept mit 
nachweisbaren Prüfergebnissen

• Teilprüfungen durch geschulte und unterwiesene Personen 

• (Stufe A und B) während regelmäßiger Instandhaltungs- und Wartungsarbeiten und bei 
Installation einzelner Geräte nach ATEX

• Aufzeichnung der Prüfergebnisse in festgelegten Protokollen

• Nach Ablauf der Prüffrist 6 Jahre Schlussprüfung (Ordnungsprüfung und Sichtprüfung) 
unter Zugrundelegung der vorhandenen Sicht- und Detailprüfungen durch besonders 
befähigte Person Stufe C
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Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen
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Prüfkonzepte - Beispiel für elektrische Prüfprotokolle



Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen

Konzept 2: Ständige Überwachung der Anlagen durch Instandhaltungskonzept mit 
nachweisbaren Prüfergebnissen

Nutzung verschiedener Befähigungsgrade und Ausbildungen

• Stufe A: Handwerker oder Meister für Detailprüfungen und Ausschnittsprüfungen
Auch Fachfirmen zur Prüfung bestimmter Prüfobjekte (z. B. Gaswarnanlagen, 
Wärmeübertragungsanlagen, Druckgeräte)

• Stufe B: Meister oder Techniker für verschiedene Ausschnittsprüfungen als 
befähigte Personen nach BetrSichV 3.1

• Stufe C: Ingenieur mit besonderen Kenntnissen im Explosionsschutz entsprechend Nr. 
3.3 BetrSichV für Ordnungsprüfung, Sichtprüfung und Organisationsprüfung
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Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen
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Prüfkonzepte - Beispiel für elektrische Prüfprotokolle

    

Gerät wird in Betrieb genommen  
Für Punkte 1 - 3 

Unterschrift Betreiber / Schichtführer 19) 

Unterschrift befähigte Person (sofern erforderlich) 
oder Meister für die Vollständigkeit der Prüfung 

Name in 

Druckbuchstaben 
      

Name in Druckbuchstaben 
      

Datum       Datum       
Unterschrift       Unterschrift       

Ohne Unterschrift und ohne Prüfung dürfen Geräte und Anlagen nicht in Betrieb genommen werden!! Ersatzmaßnahmen zum provisorischen Betrieb des Gerätes wie Vermeidung von EX- Atmosphäre 
oder Überwachung der Gasatmosphäre müssen durch den Betreiber getroffen werden 
 
 

Prüfung  vor Erstinbetriebnahme oder nach 
wesentlichen Veränderungen 

 nach Änderung oder 
Instandsetzung 

Betrieb:  Apparatepositionsnummer2):  

Anlagenteil:  BAU: Datum der Prüfung: 

Equipmentnummer:  Geräteart*14):  

Kennzeichnung nach ATEX3):  EX II ___________T____ 

Es handelt sich um einen 1:1 Austausch ohne Änderungen:    Ja/     nein 

Auftragsnummer SAP:______________ Instandsetzung erfolgt durch: ___________ 
Legende zur Bewertung: — = nicht zutreffend oder nicht durchgeführt    ✓= in Ordnung      o= nicht bewertet 
1  Prüfen  Bewertung, 

Bemerkung 
Unterschrift 
Handwerker 

1.1 Gerät ohne erkennbare Schäden oder Mängel  (CT) 

1.2 Gerät ist für Zone, Temperaturklasse und Explosionsschutzgruppe 
geeignet. 4) 

 (Meister CT) 

1.3 Montage gemäß Montage- un d/oder ggf. Betriebsanleitung bzw. 
Fachkenntnis erfolgt 15) 

 (CT) 

1.4 Gerät mit Potentialausgleich oder sicher mit Metallkonstruktion 
verbunden 5) 18) 

 (CT) 

1.5 Vorhandene Sicherheitseinrichtungen wieder eingebaut/installiert 6)  (CT) 

2 Messen / Ausrichten Bewertung/ 
Bemerkung 

Unterschrift 
Handwerker 

2.1 Ausrichtung erfolgt ?  Vorgegebene Spiele gemäß BA eingehalten  8)  (Mot-Schlosser) 

2.2 Elektrische - Maschinenschutzeinrichtungen gem. BA geprüft 
16)(EMR) 

 (EMR) 

3 Erproben  Bewertung/ 
Bemerkung 

Unterschrift 
Betreiber oder 

bef. Person 

3.1 Dichtheitskontrolle (Gerät, Versorgungseinrichtungen, Rohrleit.)17)  (Schichtführer 19)) 

3.2 Funktion erprobt nach Bedienungsanleitung (z.B. 
Drehrichtungskontrolle) 7) 

 (Schichtführer 19))  

3.3 Sicherheitseinrichtungen geprüft 10)  (Schichtführer 19)) 

4 Dokumentation  Bewertung/ 
Bemerkung 

Unterschrift 
TSR_CT 

4.1 Oberflächentemperatur über Zündtemperatur? 9)   

4.2 Montage- Betriebsanleitung und Konformitäts-erklärungen vorhanden 

11) 
  

4.3 Explosionsschutzdokument aktualisiert 12) -  

4.4 Bei aufgearbeiteten Geräten Konformitätserklärung und 
Bedienungsanleitung beigefügt 13) 

  

4.5 Prüfung auf Vollständigkeit der Dokumentation der 
Sicherheitseinrichtungen (Maschinenschutz)11) 

  

Prüfprotokoll mechanische Geräte



Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen

Unterscheidung der befähigten Personen nach Fachgewerken

• Elektrotechnik, Blitzschutz

• Mechanik, Verfahrenstechnik, Organisatorisch (Stoffe, Zoneneinteilung)

Verschiedenen Personenkreisen Prüfungen überlassen, um Vergleichbarkeit zu erzeugen

Ein „alter“ Prüfer ist nicht immer ein guter Prüfer

Interne Prüfer sind nicht immer die besten Prüfer (Betriebsblindheit)

Eine ZÜS darf Prüfungen als befähigte Person durchführen muss aber zwingend als ZÜS 
bescheinigen (§17)

Zuerst das Explosionsschutzdokument und die Zoneneinteilung prüfen!
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Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen

Prüfungen anderer Prüfinstitutionen nutzen

• Druckprüfung nach BetrSichV

• Blitzschutz nach VDE

• Aufzüge nach BetrSichV

• Überfüllsicherungen nach WHG/AwSV …..

• Brandmeldeanlagen nach VDS usw.

• ….
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Betrieblicher Explosionsschutz und Prüfungen

• TRBS 1203 Befähigte Personen

• TRBS 1112-1 Explosionsgefährdungen bei und durch Instandhaltungsarbeiten 

• TRBS 1122 und 1123 Änderung und wesentliche Änderung von EX- Anlagen

• VDE 0185 Blitzschutz

• Komm-Net NRW www.komnet.nrw.de

• www.baua.de

• Namur NE 112 Prüfung von Anlagen in EX- Bereichen 

• TRBS 1201 Teil 1 Prüfungen von Anlagen mit Explosionsgefahren

• TRBS 1201 Teil 3 Prüfung nach Instandsetzung

• TÜ Bd.48 (2007) Nr. 10-Oktober Instandhaltungs- und Prüfkonzepte im Explosionsschutz Dr. Volker 
Diers, BASF AG
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Prüfkonzepte

http://www.komnet.nrw.de/


VIELEN DANK
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